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Existenz des Kontrollrates in Frage gestellt
Sokolowski beschuldigt die westlichen Alliierten — Sowjetische Delegation verläßt demonstrativ die Sitzung

Berlin , 21. März . (DENA . ) Die sowjetische Delegation verließ am Samstag
demonstrativ und für die übrige Delegation gänzlich unvermutet die 82. Sitzung
des alliierten Kontrollrates , nachdem eine zuvor mit Scharfen Worten geführte
Debatte über die Londoner Dreierbesprechungen und das Prager Memorandum der
Außenminister Polens , Jugoslawiens und der Tschechoslowakei zu keinem Ergeb¬
nis geführt hatte . Marschall Sokolowski beschuldigte die Militär -Gouverneure der
Westzonen , die bestehenden Viermäehte - Abkommen „verletzt und zerstört ** zu haben .
Damit bestehe der Kontrollrat als Regierungsorgan nicht mehr . Die sowjetische
Delegation nahm durch ihren unvorhergesehenen Aufbruch den Militärgouverneuren
der westlichen Zonen die Gelegenheit , sich zu der von MarschaU Sokolowski ver¬
lesenen Erklärung zu äußern .

Anlaß zu den scharfen Auseinanderset¬
zungen hatte die Forderung Sokolowskis
rach Auskunft über die Londoner Dreier -
Bespre <5hungen gegeben , die von den
Gouverneuren der Westzonen mit dem
Hinweis abgelehnt wurde , daß in London
keine definitiven Beschlüsse gefaßt und
die Beratungen auf April vertagt worden
• eien . Ferner seien sie von ihren Regie¬
rungen nicht zu Erklärungen der ge - *
wünschten Art ermächtigt worden . Mar -
• chall Sokolowski erwiderte , er erachte
die Antworten der drei Westzonen -Be -
fehlshaber als völlig unbefriedigend . Ihre
Erklärung , daß anläßlich der Londoner
Besprechungen keine formellen Entschei¬
dungen getroffen worden seien , stehe im
Widerspruch zu dem im Anschluß an die
Konferenz veröffentlichten Kommunique .

In Erwiderung einer Bemerkung Soko¬
lowskis , daß die Militärgouverneure der
Westzonen Schritte unternommen hätten ,
Ohne den Kontrollrat offiziell davon zu
verständigen , wies General Robertson auf
die dem Kontrollrat nicht mitgeteilte Bil¬
dung einer Wirtschafts -Kommission in der
Sowjetzone hin . Auch seien ihm Mittei¬
lungen zugegangen , wonach die SMA die
Bildung einer Art von „Volksversamm¬
lung " gefordert habe . Zu einer entspre¬
chenden Äußerung Sokolowskis sagte Ge¬
neral Robertson , er erwarte von Marschall
Sokolowski kein Verbot des „Volkskon¬
gresses 1*, weil dies einem „Kindermord **
fleichkäme .

Marsehall Sokolowski verlas dann eine
„bereits gedruckte Erklärung " in der er
unter anderem sagte , er könne die selb¬
ständige Handlungsweise 'in den West¬
zonen nicht als legal betrachten . Die
Übereinkommen der drei westlichen Mi¬
litärregierungen liefen den Potsdamer
Beschlüssen zuwider und verhinderten

Los Angeles , 21 . März (DENA ) . Der
amerikanische Außenminister George C.
Marshall erklärte laut AFP vor der Uni¬
versität von Kalifornien , die Vereinigten
Staaten müßten entschlossen Vorgehen ,
„um unsere Sicherheit zu schützen und
unsere Zivilisation zu bewahren " .

Wie in seiner Rede am Freitag ln der
Berkeley -Universität , warf Marshall der
Sowjetunion vor , daß sie alles tue , um
die Wiedergesundung Europas und die
Bildung eines starken demokratischen und
unabhängigen Europas zu behindern . Die
Menschheit befinde sich heute erneut in
einem Kampf zwischen Freiheit und Ty¬
rannei . Noch nie in der modernen Ge¬
schichte habe eine Nation so offen die
ganze Verantwortung getragen wie die
Vereinigten Staten heute . Die internatio¬
nale Lage stelle für die USA keine An¬
gelegenheit zweitrangiger Bedeutung dar ,
weil mächtige Nationen Europas die ame¬
rikanische Anschauung von Zivilisation
teilten und im Falle eines Krieges die
erste Verteidigungslinie der Vereinigten
Staaten bilden würden . Diese Nationen ,
betonte Marshall , seien heute zum gro -

Welt -Rundschau
WASHINGTON . (Dena-Reuter ) . Der außen¬

politische Senatsausschufi billigte eine weitere
Hilfeleistung für Griechenland und die Türket
ln Höhe von 275 Millionen Dollar .

NEW YORK. (Dena-INS) . Vier Staaten do*
Mittelwesten wurden von Tornados helmge¬
sucht , bei denen nach bisherigen Ermittlungen
42 Personen getötet wurden .

I .ONG BEACH (Kalifornien ) . (Dena-Reuter ).
Admiral Richard F . Whitehead erklärte hier ,
die amerikanische Marlne -Luftstreltkräfte hät -
ten für den Notfall mehr als 50 Flugzeug *
träger in Bereitschaft .

DEN HAAG. (Dena-INS) . Das niederlän¬
dische Parlament billigte gegen die Stimmen
der Kommunisten eine Resolution , wonach
«w den kommunistischen Abgeordneten nicht
mehr gestattet ist . dem außenpolitischen Par¬
lamentsausschuß anzugehören .

PRAG. (Dena) . Klaus Mann , der Sohn Tho¬
mas Manns und bekannte deutsche Anti¬
faschist , der gegenwärtig als Schriftleiter und
Journalist in den USA lebt , ist laut CETEKA
zu einem I4tägigen Besuch in der tschechoslo .
wakischen Hauptstadt eingetroffen .

ROM. (Dena-INS) . Eise Reihe von täg¬
lichen Kurzwellensendungen , die dazu be¬
stimmt sind , die kommunistische Vorherrschaft
bei den kommenden allgemeinen Wahlen In
Italien einzudämmen , wurde vom Sender
Boston aufgenommen .

AMMAN. (Dena-Reuter ) . Der neue anglo-
transjordänlsche Vertrag wurdÄ vom trans -
jordanischen Premier - und Außenminister Tauf -
ftk Pascha Aburhuda und dem britischen Ge-
Mlt « , lk A, 1 Klrkbrtdo , whwl cto ll ,

den friedlichen und demokratischen Wie¬
deraufbau , Deutschlands . Die Handlungs¬
weise der Westzonen -Befehlshaber be¬
deute das „Begräbnis “ des Kontrollrates .
Anschließend verließ die sowjetische De¬
legation demonstrativ die Sitzung .

Zu Beginn der Sitzung hatte Marschall
Sokolowski auf der Erörterung eines
Schreibens bestanden , das die Teilneh¬
mer der Prager Außenministerkonferenz
an den Kontrollrat und die Regierungen
der alliierten Staaten gerichtet hatten .
Die drei Westzonen -Befehlshaber lehnten
eine Diskussion darüber mit dem Hin¬
weis ab , daß dieses Memorandum bereits
Gegenstand von Besprechungen bei den
einzelnen Regierungen sei , daß es nicht
auf Tatsachen beruhe und daß seine Er¬
örterung höchstens der „Reklame " die¬
nen könne . Marschall Sokolowski bestand
dann dennoch auf der Diskussion des
Memorandums und beschuldigte die
Westzonen -Befehlshaber , sie sähen im
Kontrollrat nur mehr einen „passenden
Vorhang " , hinter dem sie ihre eigene
Politik trieben . Die Westzonen -Befehls¬
haber wandten sich energisch gegen die¬
sen Vorwurf und die im gleichen Zusam¬
menhang von Sokolowski erhobene An¬
schuldigung , daß ihre Maßnahmen nicht
zum besten der deutschen Bevölkerung
seien . Marschall Sokolowski zog darauf¬
hin seinen Vorschlag zur Erörterung des
Prager Memorandums von sich aus zurück .

Zwei Erklärungen Clays
Berlin » 21. März . (DENA .) Der amerika¬

nische Militfirgouvemeur für Deutschland ,
General Lucius D . Clay , erklärte unmit¬
telbar nach der durch Marschall Wassilij
Sokolowski vorzeitig abgebrochenen Sit¬
zung des alliierten Kontrollrates , die so¬
wjetische , Delegation habe „zumindest
eine Unhöflichkeit beabsichtigt ." Es bleibe

ßen Teil geschwächt und einige seien
durch den Krieg aufgerieben worden .
„Wir können nicht mehr darauf rechnen ,
daß andere Nationen beim Schutze un¬
serer Zivilisation den ersten Anprall ab -
wehren ."

Marshall wies darauf hin , daß die Ver¬
einigten Staaten nicht untätig Zusehen
könnten , wie andere Nationen eine nach
der anderen ihrer Freiheit beraubt wür¬
den . Die Zusammenarbeit der 16 am euro¬
päischen Wiederaufbauprogramm betei¬
ligten Nationen und das Brüsseler Ab¬
kommen seien der Beweis für die feste
Entschlossenheit der freien Völker Euro¬
pas , sich zur Verteidigung gegen jede
Aggression und allen umstürzlerischen
Bewegungen zusammenzuschließen und
gleichzeitig ihre ganze Energie auf den
gemeinsamen Wiederaufbau zu konzen¬
trieren .

Obgleich sich die Vereinigten Staaten
mit der Lage in Europa sowie in Indo¬
nesien , im Nahen Osten , China , Japan ,
Korea und den lateinamerikanischen
Ländern befaßten , seien ihre Mittel nicht
unbeschränkt . Marshall unterstrich die
Schwierigkeiten , die gegenwärtige Lage
genau darzulegen , ohne die Gefühle des
amerikanischen Volkes in Aufruhr zu
bringen . „Es ist wichtig " , «agte er , „daß
wir die Lage und die Probleme ruhig
beurteilen , bis wir zu einem endgültigen
Entschluß kommen , den wir ohne Zögern
durchsetzen werden .“

Karlsruhe , 21. März (SAZ ) .
Vor den in der Durlacher Festhalle

versammelten Betriebsräten gab auf Ein¬
ladung des ADGB Karlsruhe Arbeitsmini¬
ster Rudolf Kohl einen interessan¬
ten Bericht über seinen Kampf um das
Mitbestimmungsrecht der Betriebsräte
und das Bestreben der Unternehmer , sich
dem vom Minister selbst verfaßten Ge¬
setzentwurf zu widersetzen . Der Redner ,
der nicht in parteipolitischem Interesse ,
sondern auf Wunsch der Gewerk¬
schaften sprach , begründete ausführ¬
lich die moralische Berechtigung der Ar¬
beitnehmer zur Mitbestimmung in den
Betrieben . Die Arbeitskraft , gleichgültig
Ob durch Hände oder Geist , sei als Kapi¬
talinvestierung zu werten und es gäbe
unzählige Betriebe , die nicht vom Unter¬
nehmer selbst , sondern von seinen für
ihn denkenden und handelnden Arbeits
krfiften entscheidend gelenkt würden .
Keinem Arbeiter würde an der Wiege
gesungen , daß er als Knecht geboren sei .
Ki Mt unumgänglich , das Mltbestto -

abzuwarten , meinte Clay , ob das Verlas¬
sen des Kontrollrates durch die Sowjets
ein Schritt von Dauer sei .

General Clay äußerte am Samstag auf
seiner wöchentlichen Stabsbesprechung zu
der am Donnerstag von der LDP , CDU
und SPD veranstalteten Gedächtnisfeier
zur Märzrevolution von 1848 vor dem
Berliner Reichstagsgebäude , die starke
Teilnahme der Demonstration zeige , daß
in Deutschland starke Kräfte bereit seien ,
„für Freiheit und wahre Demokratie zu
kämpfen und auch zu sterben . Aus dem
Mut jener Deutschen , die sich vor dem
Reichstagsgebäude zu Freiheit und De¬
mokratie bekannten , können wir Mut
schöpfen " sagte der General . Viele Tau¬
send hätten Kälte und Regen nicht ge¬
scheut , um ihren Glauben an die Demo¬
kratie zu bekennen . Viele von ihnen hät¬
ten Risiken in Kauf genommen und sich
eventuellen Repressalien ausgesetzt .

Nur wenige Sachbearbeiter nach Paris
Frankfurt , 21. März . (DENA .) Der Vor¬

sitzende des bizonalen Verwaltungsrates ,
Dr . Hermann Pünder , erklärte hier auf
seiner ersten Pressekonferenz , zu den
Pariser Marshall - Plan - Besprechungen
würden nur wenige Sachbearbeiter aus
den Ämtern der Zweizonen -Wirtschafts -
verwaltungen entsandt werden . Diese Ver¬
treter seien noch nicht namentlich be¬
stimmt worden , jedoch werde der Verwal¬
tungsrat voraussichtlich Anfang der
Woche in seiner Direktorialsitzung dar¬
über entscheiden . Ein kleines technisches
Büro werde die Sachverständigen nach
Paris begleiten .

Gegen Teilnahme Deutschlands
Bad Nauheim , 21. März (DENA ) . Das

politische Büro der französischen kom¬
munistischen Partei wandte sich , wie der

New York , 21 . März (DENA ) . Der ameri¬
kanische Delegierte Warren Austin gab
laut REUTER auf einer Sitzung der fünf
ständigen Mitglieder des Sicherheitsrates
offiziell bekannt , daß die Vereinigten
Staaten ihre Unterstützung des Palästina -
Teilungsplanes zurüdegezogen haben , und
statt dessen eine vorübergehende Treu¬
händerschaft für ganz Palästina Vor¬
schlägen . China und Frankreich deuteten
an , sie würden den amerikanischen Vor¬
schlag unterstützen , während der sowje¬
tische Delegierte Andrej Gromyko er¬
klärte , der Vorschlag stehe im Gegensatz
zur Resolution der Vollversammlung und
er könne nicht endgültig dazu Stellung
nehmen , bevor er nicht weitere Instruk¬
tionen von seiner Regierung erhalten
habe .

Als Begründung des Umschwunges in
der , amerikanischen Haltung erklärte
Austin , der Teilungsplan werde keinen
Erfolg haben , wenn er nicht in allen
Punkten durchgeführt werden könne .
Es bestehe offensichtlich allgemeine Über¬
einstimmung , daß der Beschluß der Voll¬
versammlung sieb nicht mit friedlichen
Mitteln durchführen lasse . Es müßten da¬
her sofort Schritte unternommen wer¬
den , nicht , nur , um den Frieden aufrecht
zu erhalten , sondern auch , um den in¬
teressierten Parteien weiterhin Gelegen¬
heit zu geben , sich über die künftige
Verwaltung in Palästina zu einigen . Die
amerikanische Regierung halte deshalb
eine vorübergehende Treuhänderschaft
für das gegebene . Dies bedeute keines¬
wegs eine endgültige politische Regelung
Und greife den Rechten und Ansprüchen
der betreffenden Parteien ln keiner
Weise vor .

Marsball zum Tellunsrsplan
Los Angeles , 21. März (DENA -REUTER ) .

Der amerikanische Außenminister , George
C . Marshall , erklärte , daß er selbst Prä¬
sident Truman vorgeschlagen habe , den
Palästina -Teilungsplan nicht weiter zu

mungsrecht gesetzlich zu fundieren , ohne
erst auf eine bizonaie oder Reichsrege¬
lung zu warten , wie sie von den Geg¬
nern der Vorlage verlangt würde .

Nach lebhafter Diskussion , in der Ar¬
beitsamtsdirektor Konz zur Frage des
Uilaubsgesetzes bekannt gab . daß dessen
Gültigkeitsdauer bis zum 30. 4. 48 ver¬
längert worden sei , nahm die Versamm¬
lung eine Entschließung folgenden In¬
halts an : „Die Betriebsräte von Karls¬
ruhe und Umgebung haben heute in
einer Vollversammlung zu dem Gesetz¬
entwurf über das Mitbestimmungsrecht
der Betriebsräte Stellung genommen . Die
Versammlung richtet an den Landtag das
dringende Ersuchen , die Beratungen über
dieses Gesetz baldmöglichst zum Abschluß
zu bringen ."

Abschließend betonte der Minister , daß
es Aufgabe der Arbeiterschaft sei , die
Gewerkschaften als ihren eigenen Macht¬
faktor zu stärken . Die Einheit der Ge¬
werkschaften bedeute letzten Endes auch
dte Einheit Deutschland ! . A . W.

französische Rundfunk meldet , in einem
Kommunique gegen die Teilnahme West¬
deutschlands an der Organisation eines
westeuropäischen Blocks . Die kommu¬
nistische Partei Frankreichs , so heißt es
in dem Kommunique , gebe der Erre¬
gung und Entrüstung des französischen
Volkes Über den Beschluß der Konfe¬
renz der 16 Marshall -Plan -Länder Aus¬
druck , Deutschland zur Organisation
eines Westblocks zuzulassen , dessen mili¬
tärischer und kriegerischer Charakter sich
jeden Tag mehr offenbare

Kulturfond für Kriegsgefangene
Stuttgart » 21. März (SAZ ) . Das Direk¬

torium des Länderrates ermächtigte die
Aroeitsgemeinschaft für kulturelle Auf¬
gaben des Ausschusses für Kriegsgefan¬
genenfragen , aus dem von den Ländern
geschaffenen Fond von monatlich 10 000
Mark nach eigenem Ermessen Mittel für
die geistige Betreuung von Heimkehrern
und zivilen Arbeitern im Ausland , die
ehemals Kriegsgefangene waren , zu ver¬
wenden .

US- Sanitätslager für Deutschland
Frankfurt a . M .» 21. März (AP ) . Das

Sanitätslager der US -Armee in Weinheim
a . d . Bergstr . wird am 1. April an deut¬
sche Behörden Übergeben , gab das Zwei -
mächtekontrollamt bekannt . Das Lager
enthält Drogen und Arzneimittel , ärzt¬
liche Bekleidungs - und Ausrüstungs -
gegenstände , Ausrüstungen und Hilfsmit¬
tel für Zahnärzte und Laboratorien , Rönt¬
gengeräte und Krankenhauseinrichtungen
in neuem oder neuwertigem Zustand .
Nach Mitteilung des Kontrollamtes wird
die bizonaie Wirtschaft für diese drin¬
gend benötigten Gegenstände 21 Prozent
des ursprünglichen Preises von drei Mil¬
lionen Dollar zu zahlen haben .

unterstützen . Die jetzt von den Vereinig¬
ten Staaten gegenüber Palästina einge¬
nommene Haltung sei ihm als der klügste
Kurs erschienen , der eingeschlagen wer¬
den konnte .

Proklamation eines jüdischen Staats
Tel Aviv , 21 . März . (AP .) Die gewählte

Versammlung der Palästina - Juden , die
Assifath Hanivharim , ist angewiesen wor¬
den , am Dienstag in Tel Aviv zusammen¬
zutreten . Auf der Tagesordnung steht die
Proklamation des jüdischen Staates und
die Bildung eines provisorischen regieren¬
den Rates für diesen Staat .

Schlacht um die Mandschurei
Nanking , 21 . März (DENA -REUTER ) .

Eine chinesische kommunistische An¬
griffsarmee in Stärke von über 130 000
Mann ist , wie eine militärische Persön¬
lichkeit der chinesischen Regierung be¬
kanntgab , zum entscheidenden Groß¬
angriff auf die Hauptstadt der Mand¬
schurei , Tschangtschung , zusammenge¬
zogen worden . General Lin Piao , der
kommunistische Oberbefehlshaber an der
mandschurischen Front , soll vor Tschang¬
tschung fünf Korps mit je 20 000 Mann
und drei selbständige Divisionen mit je
10 000 Mann haben .

Deutsch land
VEREINTE WESTZONEN:

Stuttgart . (Dena) . 551 Personen , davon
399 Männer und 172 Frauen , haben Im Jahre
194? ln Württemberg -Baden Selbstmord ver¬
übt , teilte das Landesamt für Kriminal -Erken¬
nungsdienst und Polizeistatistik mit.

Stuttgart . (Dena) . Fün! verschleppte
Personen , die von amerikanischen Militär¬
gerichten In Württemberg -Baden zum Tode
verurteilt wurden , sind , nach Bestätigung der
Urteile durch General Lucius D. Clay in
Landsberg am Lech hingerichtet worden .

Stuttgart , (ap) . In Göppingen Ist eine
Typhus -Epidemie ausgebrochen ; die Gesund¬
heitsbehörden melden bereits 180 Erkrankun¬
gen . Das Wasser der Stadt wird mit Chlor
desinfiziert .

München . (Dena) . Die Landesleitung der
SPD Bayern beabsichtigt , in den früheren Be¬
sitzungen Baldur von Schirachs ln Kochel
(Oberbayern ) eine Parteischule einzurichten .

Karlsruhe . (Dena) . Auch hn Landes,
bezirk Nordbaden wird ein Auffanglager für
Jetzt aus ihrer Heimat emigrierende Tsche-
choslowaken eingerichtet werden , teilte der
Landesbeauftragte für das Flüchtlingswesen
Nord -Baden mit.

Kassel . (Dena). Ueber 100 gelernte Stra¬
ßenbahner leben seit mehreren Jahren ohne
Beschäftigung in Clausthal (Harz) und erhal¬
ten von Großstädten , die fachlich geschulte
Straßenbahner dringend suchen , keine Zuzugs-
genehmigung , teilte das Landratsamt Claus¬
thal -Zellerfeld mit.

Kassel . (Dena). Ueber 100 000 Normal¬
verbraucher hätten ein Jahr lang von den seit
März vorigen Jahres durch Schwarzwild in
Kurhessen vernichteten Getreide - und Kartet -
telmengen leben können , geht aus einer Sta¬
tistik d«s KautUt lnlffcHBUii ktrvoa .

„Kampf zwischen Freiheit und Tyrannei "
Marshall fordert entschlossenes Vorgehen der Vereinigten Staaten

„Der Arbeiter ist nicht als Knecht geboren"
Arbeitsminister Kohl zum Mitbestimmungsrecht der Betriebsräte

USA geben Teilungsplan für Palästina auf
Vereinigte Staaten , China und Frankreich für Treuhänderschaft

Dr . Clementis Außenminister
Prag , 21. März (DENA ) . Dr . Vladimir

Clementis ist , wie laut Beuter offiziell
bekanntgegeben wurde , als Nachfolger des
verstorbenen Jan Masaryk zum neuen
tschechoslowakischen Außenminister er¬
nannt worden

USA prüfen Handelsbeziehungen
Washington , 21. März (DENA -REUTER ) ;

Ein Beamter des amerikanischen Außen¬
ministeriums gab bekannt , daß die Ver¬
einigten Staaten gegenwärtig „die Aus¬
wirkungen und Verpflichtungen des Gen¬
fer Handelsabkommens im Lichte der
letzten Entwicklungen in der Tschecho¬
slowakei prüfen . Als das mögliche Er¬
gebnis dieser Ueberprüfung wird die Auf¬
hebung der amerikanischen Verpflichtun¬
gen im Rahmen des Handelsabkommens
gegenüber der Tschechoslowakei ange¬
sehen . Dies werde auch mit dem Ent¬
schluß der Vereinigten Staaten im Ein¬
klang stehen , ihren Plan für ein Han¬
dels - und Freundschaftsabkommen mit
der Tschechoslowakei nicht weiter zu
verfolgen .

Für Rückgabe von Triest
Turin , 21. März (DENA ) . Das Proto -

koll zur Bildung einer französisch -italie¬
nischen Zollunion ist am Samstagnach¬
mittag laut AFP von Außenminister Graf
Sforza und Außenminister Bidault unter¬
zeichnet woxden . In einer Rede erklärte
Bidault , Frankreich , Großbritannien und
die Vereinigten Staaten hätten sich auf
eine Rückgabe des Gebietes von Triest
an Italien geeinigt und beschlossen , sich
mit der Sowjetunion über diese Frage
auseinanderzusetzen .

SPD-Deiegatinn In London
London , 21. März . (DENA .) Die erste Sit¬

zung der westeuropäischen sozialistischen
Parteien über den Marshall -Plan fand
laut AFP am Sonntag in Selsdon ln der
Nahe von London statt . An den Bespre¬
chungen nahmen 47 Delegierte aus IS
europäischen Ländern teil . Der erste Vor¬
sitzende der SPD , Dr . Kurt Schumacher ,
der am Samstagabend in London eintraf , -
konnte infolge plötzlicher Erkrankung
nicht an der Sitzung teilnehmen . Erich
Ollenhauer , der zweite Vorsitzende der
Partei , übernahm m «einer Vertretung
die Leitung der deutschen Delegation .

Die Konferenz der sozialistischen Par¬
teien Westeuropas beschloß einstimmig ,
einen Kongreß der den Marshall -Plan an¬
nehmenden sozialistischen Parteien nach
Paris einzuberufen .

Sie haben noch nicht genug . . .
Berlin , 21 . März . (AP .) Auf Grund der

in den sowjetisch lizenzierten deutschen
Zeitungen verbreiteten TASS - Meldung
über die angebliche Bildung eines deut¬
schen 500 000 Mann -Heeres in den West¬
zonen , kommen in einer nicht abreißen¬
den Folge junge Deutsche zur britischen
Militärregierung , um sich freiwillig zum
Heeresdienst zu melden , wie die Militär¬
regierung in Berlin bekanntgab .

Um die Tatsachen in das richtige Licht
zu bringen und dem Freiwilligenstrom
ein Ende zu bereiten , gab die britische
Militärregierung eine Erklärung heraus ,
in der die besagte TASS -Meldung als ein
„absurdes Gerücht “ bezeichnet wird .
„Trotz der Tatsache , daß General Clay
diese lächerlichen Berichte kategorisch
dementiert hat , scheinen einige Leute
noch immer die phantastischen Lügen ,
die von der Presse der sozialistischen Ein¬
heitspartei veröffentlicht werden , zu glau¬
ben " heißt es in der britischen Erklärung .

-Rundschau
Kassel . (Dena). Die Genfer Zentral «

des Weltbundes der YMCA (Christlicher Ver¬
ein Junger Männer ) wird , wie die deutsche
YMCA-Zentrale mitteilt , ln diesem Sommer
ln Deutschland und Frankreich „international «
Wiederaufbaulager '1 durchführen .

Bremen . (Dena). Die amerikanische Lie¬
besgabensendung von 2500 Tonnen Lebens¬
mittel für die deutsche Bevölkerung , die mit
der „ De Soto" eingetroffen war , wurde dem
Leiter des evangelischen Hilfswerkes , Pastor
Heyne , durch den Kapitän des Schiffe«
übergeben .

Hamburg . (Dena) . Etwa 28 000 Fleisch¬
dosen wurden , eingemauert Im Keller der
Firma Witte und Struck , Braunschwelg , von
der Kriminalpolizei entdeckt . Bel der gleichen
Firma sollen bereits vor längerer Zeit 238
Zentner amerikanischer Zucker beschlagnahmt
worden sein .
FRANZÖSISCHE ZONE:

Baden - Baden , (ts) . Im Rahmen einer
ersten gemeinsamen Sitzung des Oberbefehls¬
habers in der französischen Zone , General
Koenlg , mit den Ministerpräsidenten Süd¬
baden , Südwürttemberg/Hohenzollern und
Rheinland -Pfalz wufden die deutschen Sach¬
verständigen der Länder für die Pariser Be¬
sprechungen bestimmt .

Neustadt a . d . H . (ts ). General von
Unruh , aus dem Kriege als „Heldenklau 11 be¬
kannt , ist von der Spruchkammer zu 5 Jahren
Arbeitslager verurteilt worden . Das Vermögen
des heute 72 | ährigen wurde eingezogen .
VIERZONENSTADT BERLIN :

Berlin , (ap) . Wie der Berliner „Tele¬
graf 11 am Sonntag berichtet , wurde auf dem
Güterbahnhof Magdeburg -Rofhensee ein Güter¬
zug von etwa 25 Personen gestürmt und ein
Waggon erbrochen . Der Zug sollte mit Rep«-
rationsgut in Richtung Ostseehäfen fahren «
Dl« FoUx «i vertrieb dl« Meng« mH ScfeftiMa»

*

* /
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1 FC Nürnberg wieder klar an der Spifte
Überraschende Punktverluste der Münchener Verfolger — Abstiegsfrage wird immer offener

Aus dem Tagebuch der Fächerstadt
Lebensmüde . Ein lediger Kaufmann

Warf sich in der Sofienstraße auf die
Gleise der Schuttbahn . Als er durch
rechtzeitiges Einschreiten vor dem Über¬
fahren gerettet wurde , versuchte er , sich
die Pulsader durchzubeißen , was ihm
nur unvollkommen gelang . Mit einer
Bißwunde wurde er ins Krankenhaus
tiberführt .

Eine jugendlich « Herumtreiberin . Ein
J3jähriges Mädchen , das mittags aus der
elterlichen Wohnung weggegangen und
als vermißt gemeldet worden war , wur¬
de nach Mitternacht in der Albtalstraße
aufgegriffen , wo es sich bei den ameri¬
kanischen Unterkünften herumgetrieben
hatte .

Verkehrsunfall . Auf der Kaiserallee
wurde ein Krankenfahrstuhl von einem
nachfolgenden Personenkraftwagen ange¬
fahren , wobei der Insasse des Fahrstuhls ,
ein 79jähriger Invalide , einen Unterschen¬
kelbruch erlitt .

Falsche Dienstauffassung ! Nach umfas¬
senden Ermittlungen wurden endlich
zwei junge Polizeianwärter überführt ,
die sich in den letzten Monaten ver¬
schiedener Amtsanmaßungen schuldig ge¬
macht haben , Indem sie in teilweiser
Zivilkleidung Vorgaben , als Beauftragte
der Polizei bei Schwarzhändlem Be¬
schlagnahmungen vornehmen zu müssen ;
Außerdem konnten sie als Mitwirkende
bei einer Schwarzschlachtung und bei
Diebstählen überführt werden . Neben
sofortiger Dienstentlassung sehen die
beiden ihrer gerichtlichen Bestrafung
entgegen . p . p.

Auf die amtlichen Bekanntmachungen
über Aufruf von Eiern , Zucker , Fett und
Käse für Karlsruhe -Stadt und Land und
von Gemüsekonserven und Trockenmilch
für den Stadt - bzw . Landkreis in un¬
serer heutigen Nummer weisen wir be¬
sonders hin . t .

Die SAZ gratuliert . Die Eheleute Fried¬
rich Durand , Karlsruhe -Knielingen ,
Herweghstraße 38, und die Eheleute
Friedrich Dolde , Karlsruhe -Rüppurr ,
Kleiststraße 2, feierten am 19. März
Goldene Hochzeit . Der Oberbürgermei¬
ster ließ den Jubilpaaren die herzlich¬
sten Glückwünsche und eine Ehrengabe
Übermitteln . — Kaufmann Josef Fritz ,
Brauerstraße 5, bekannt als „Bier -Fritz “ ,
begeht am 26. März seinen 80. Geburts¬
tag .

In den beiden Karlsruher Zeitungen und
4tarch Plakatanschlag warnt der Ortsvorstand
der SPD vor den , .kommunistischen Draht¬
ziehern" des zweiten deutschen Volkskon¬
gresses, die in hiesigen Betrieben Unter¬
schriften zura Bekenntnis für Einheit und ge¬
rechten Frieden sammeln . Wir wissen , daß es
sich Dr . Schumacher und seine Getreuen im
deutschen Westen zur Hauptaufgabe gemacht
haben, im Weltkampf des Kapitals gegen den
Kommunismus eine führende Rolle zu spielen ,
um damit die Abkehr vom Kampf um den
Sozialismus und die Zusammenarbeit mit den
Feinden des werktätigen Volkes zu ver¬
tuschen.

Dabei wird nicht mit Entstellungen und Ver¬
leumdungen gespart. So behauptet die Karls¬
ruher SPD -Führung , daß die Organisatoren des
Volkskongresses die Namen von Persönlich¬
keiten und Organisationen mißbrauchen und
deren Unterschriften gegen ihren Willen un¬
ter einen Aufruf gesetzt hätten. Kein Wort
ist an dieser Behauptung wahr. Alle Persön¬
lichkeiten und Organisationen, die sich zu
dem Aufruf bekannten, haben dies ans freien
Stücken getan in der Erkenntnis , daß der
deutsche Volkskongreß die erste verwirklichte
Initiative für die Erreichung der deutschen
Einheit darstellt.

Unwahr ist die Behauptung , daß die KPD
Unters -dhriften durch Drohungen erpreßt hat .
Das wird der SPD -Vorstand ebenso wenig als
wahr beweisen können , wie die täglichen
Verleumdungen der Schumacher -Redakteure
in der Lizenzpresse gegen die SED und die
Ostzone .

Wahr Ist dagegen , daß auf zahlreiche Per¬
sönlichkeiten ein starker Druck auch von Sei-,
ten der SPD ausgeübt wurde , um sie vom Be¬
kenntnis zum deutschen Volkskongreß abzu¬
halten. Wahr ist auch , daß der sozialdemo¬
kratische Führeir Paul Loebe vom Parteivor¬
stand der SPD gemaßregelt und viele Sozial¬
demokraten , die sich am ersten Volkskongreß

Oberliga Süd :
VfB Stuttgart - Kickers Offenbadh 7 :0
05 Schweinfurt — Ulm 46 0 :0
Schwaben Augsburg — Waldhof 1:1
Aschaffenburg — 1860 München 5 :0
1. FC Nürnberg — VfB Mühlburg 3 :1
Bayern München — Wacker München 2 :2
VfR Mannheim — Spfr . Stuttgart 5 :1
Rotweiß Frankfurt — SpVgg Fürth 3 :0
Stuttgarter Kickers — FSV Frankfurt 1:0

S—r.
Oberliga West

Borussia Dortmund — Hamborn 2 :0
Erkenschwick — Horst Emscher 4 :1
Schalke 04 — Rot -Weiß Oberhausen 0 :2
Spfr Katemberg — Preußen Dellbrück 1 :0
Fortuna Düsseldorf — Vohwinkel 80 3 :0
Alemannia Aachen — VfL Witten 3 :2

Oberliga Nord
HSV - FC St . Pauli 0 :1
TSV Braunschwelg — Conc. Hamburg 3 :0
Holstein Kiel — VfL Osnabrück 4 :3
Bremer SV — Hannover 96 3 :0
Vict . Hamburg — Werder Bremen ausgef .

Ergebnisse der Fußball - Zonenliga
Gruppe Nord :

SG Völklingen —Phönix Ludwigshafen 1:1
Wormatia Worms—SV Saarbrücken 4 :1
TuS Neuendorf —Spvgg Andernach 4 :1
1. FC Saarbrücken —VfL Neustadt 9 :3
1. FC Kaiserslautern —FSV Trier -KÜrenz 5 :0

Gruppe Süd :
SSV Trossingen —VfL Konstanz > 1 :4
VfL Freiburg —SSV Reutlingen 1 :3
Eintracht Singen —Spvgg Biberach 3 :1
Offenburger Spvgg—Fortuna Freiburg 2 :2
VfL Schwenningen —SV Laupheim ausgef .

1. FC Nürnberg — yfB Mühlburg 3 :1
Nürnberg , 21. März (DENA) . Mit einem

3 :1-Sieg gegen den VfB Mühlburg , wo¬
bei Gebhard seiner Elf mit „drei Toren “
den Erfolg sicherte , machte der Club
am Sonntag seine 1:3 Vorspielniederlage
wett . Die torlose erste Spielhälfte ent¬
sprach durchaus nicht dem tatsächlichen
Kräfteverhältnis beider Mannschaften ,
denn trotz des unerhört harten Einsatzes
der Mühlburger war der 1. FCN. ständig
überlegen . Die Clubstürmer verstanden
es nicht , die herausgearbeiteten Tor -
Chancen zahlenmäßig zu verwerten . Nach

beteiligten, ausgeschlossen wurden . Das , was
man den Kommunisten und der SED vorwirft ,
Intoleranz und Totalitarismus , Diktatur und
Terror, das ist heute die tägliche Praxis der
Schumacherschen Paxteiraaschine in der 5̂PD .

Schumacher behauptete wiederholt, daß die
deutsche Einheit in den Händen der Besat¬
zungsmächte liege . Dadurch will die SPD -Füh¬
rung ihre Sabotage bei der Heranführung des
deutschen Volkes an die Gestaltung des eige¬
nen Schicksals verschleiern. Man erklärt den
Marxismus für tot und überholt und predigt
einen verschwommenen Sozialismus ! dessen
letzte Reste auf dem Altar der Zusammen¬
arbeit mit den konservativen und kapitali¬
stischen Parteien in den Westzonen geopfert
werden. Man redet wie 1918 von Sozialisie¬
rung und geht im Schlepptau der CDU und
DVP den Weg der Stärkung der kapitalisti¬
schen Positionen in Verwaltung und Wirtschaft.

Die Zukunft Deutschlands , die deutsche Ar¬
beiterklasse, befindet sich in großer Gefahr .
Die Errichtung des westdeutschen Staates wird
unter aktiver Mithilfe der SPD -Führufig be¬
trieben und das sozialistische Wollen der
deutschen Arbeiterschaft mißachtet . Die SPD
macht sich zur Wortführerin gegen den Vor¬
marsch des Sozialismus in den osteuropäi¬
schen Staaten. Diese Politik erhöht die Kriegs¬
gefahr und liefert das schaffende Volk der
weiteren Verelendung durch den Kapitalismus
aus .

Wir Kommunisten warnen das Volk und be¬
sonders die Mitglieder und Anhänger der
SPD vor dieser Entwicklung . Der Feind steht
heute mehr denn je rechts. Nur gemeinsam
können wir die Spaltung Deutschlands ver¬
hindern und dem Sozialismus die Bahn bre¬
chen . Noch ist es nicht zu spät. Wir haben
es in der Hand , den Weg des Fortschritts
oder den der Knechtschaft zu gehen . Handeln
wir gemeinsam , um ein erneutes fürchter¬
liches Erwachen zu verhindern!

Der Kreisvorstand der KPD Karlsruhe .

dem Wiederanpfiff waren die Platzher¬
ren sofort tonangebend und gingen in
der 55. Minute durch Gebhard nach Vor¬
lage . Morlocks in Führung . In der 62.
Minute gelang den Mühlburgem durch
Seeburger der Ausgleich , aber bereits
eine Minute später schoß wiederum Geb¬
hard zum 2 :1 für den Club ein . Fünf
Minuten vor Schluß verwandelte Geb¬
hard einen von Schiedsrichter Fleig ver¬
hängten Elfmeter zum dritten Tor für
den 1. FC Nürnberg .

•w
Mit dem 28. Spieltag sind zwei Drittel

des langen Weges der süddeutschen Mam¬
mutliga zurückgelegt . Vor der Osterpause
hat sieh der FC Nürnberg wieder klar
absetzen können , da die hinter ihm lie¬
genden drei Vereine sämtliche Punkte
einbüßten . Am auffallendsten ist dabei
die hohe 5 :0-Niederlage der Münchener
Löwen in Aschaffenburg , während Bayern
gegen Wacker München nur 2 :2 und der
SV Waldhof in Augsburg nur 1:1 unent¬
schieden spielen konnte . Wieder günstiger
wurde nach diesem „Tag der Platzver¬
eine “ die Lage der beiden Stuttgarter
Vereine , Kickers und VfB , die sich nach
der Niederlage ihrer Vordermänner eben¬
falls wieder Hoffnungen machen können .

Der FC Nürnberg spielte mit Kenne¬
mann und nahm vor 30 000 Zuschauern
in München mit 3 :1 Revanche für die
Vorspielniederlage . Die Münchener Bayern
mußten ohne Bachl gegen Wacker vor
30 000 Zuschauern mit einem 2 :2 zufrie¬
den sein und Augsburg nahm den über¬
legen spielenden Waldhöfern mit 1 :1 un¬
erwartet einen Punkt ab . Der VfB Stutt¬
gart war gegen Offenbacher Kickers in
bester Schußlaune und siegte hoch mit
7 :0, während die Stuttgarter Kickers ge¬
gen die Kreß -Elf , FSV Frankfurt , mit
einem mageren 1 :0 sehr zufrieden sein
mußte . Die stark verjüngte Aschaffen¬
burger Viktoria überrumpelte die ersatz -

1. FC Pforzheim — Knielingen 1:1. Bei
Idealem Fußballwetter lieferten die bei¬
den Mannschaften vor etwa 4000 Zuschau¬
ern ein schönes , kampfbetontes Spiel .
Die technische Überlegenheit des FC
Pforzheim , die besonders ln der ersten
Hälfte deutlich war , glichen die Gäste
durch ihren kämpferischen Einsatz aus .
Vom Anspiel weg kombinierte der Club
in vielversprechender Manier . Aber Hees
und Hartmann verpaßten zwei schöne
Chancen , den Verein klar in Führung zu
bringen . In der 15. Minute endlich konnte
Hees , nach einer schönen Vorlage von
Fischer , zum 1 :0 einsenden . In der 36. Mi¬
nute glich der Knielinger Halblinke aus .

Phönix Karlsruhe — VfR Pforzheim 0 :1.
Von einer Meister -Elf hatte man ein an¬
deres Spiel erwartet . Während 90 Minu¬
ten lagen drei Mann des VfR-Sturmes
auf der Lauer , um die Rhönix-Hinter -
mannschaft zu überrumpeln . Beide Ab¬
wehren hatten voll zu tun und standen
immer wieder im Brennpunkt des Ge¬
schehens . Trotz zeitweiliger Überlegenheit
der Phönix -Elf konnte diese die mas¬
sierte VfR-Abwehr nicht überwinden .
Torlos ging es in die Pause . Das Stopper¬
spiel des VfR ließ keine Flüssigkeit in
die Aktionen kommen . War das Spiel
der Gäste auf schnelle Durchbrüche mit
zurückgezogenen Halbstürmern einge¬
stellt , so trat dieses System , nachdem ln
der 48. Minute auf einen schnellen Durch¬
bruch durch plazierten Schuß das einzige
Tor fiel , erst recht in Aktion . Trotz aller
Anstrengungen und zeitweiliger drücken¬
der Überlegenheit von Phönix konnte die
zahlreiche VfR-Abwehr nicht geschlagen
werden . S-r

ASV Durlach — Germania Brötzingen
3 :0. Es waren keineswegs meisterhafte
Leistungen , die am Samstagnachmittag
dem ASV vor über 3000 Zuschauern
zwei weitere wichtige Punkte brachten ,
und die Gäste aus Brötzingen , die in
den letzten 30 Minuten ohne ihren durch
Verletzung ausgeschiedenen Torwart die
Partie zu Ende spielen mußten , hinter¬
ließen einen bestimmt nicht um drei
Tore schlechteren Eindrude . Während
einer ausgesprochenen Schwächeperiode

geschwächten Löwen mit 5 :o durch drei
Tore in der ersten Viertelstunde . Hohe
Siege erfochten der VfR Mannheim über
Sportfreunde Stuttgart mit 5 :1 und Rot¬
weiß Frankfurt gegen Fürth mit 3 :0, wäh¬
rend sich Schweinfurt und Ulm 46 torlos
trennten . Die neun Spiele wurden von
insgesamt mehr als 130 000 Zuschauern
besucht . 1 s k

Spiele Tore Pkte .
1. FC Nürnberg 26 66 :29 41 :11
Bayern München 26 50 :26 38 :14
1860 München 26 53 :43 37 :15
Stuttgarter Kickers 26 88 :46 35 :17
Mannheim Waldhof 26 54 :34 35 :17
VfB Stuttgart 26 v70 :39 34 :18
FSV Frankfurt 26 '

42 :32 29 :23
VfR Mannheim 26 46 :39 28 :24
Eintracht Frankfurt 25 40 :40 25 :25
Schwaben Augsburg 26 45 :43 25 :27
Offenbacher Kickers 26 35 :41 25 :27
Ulm 46 26 41 :38 23 :29
Schweinfurt 05 26 33 :41 23 :29
VfB Mühlburg 26 36 :39 21 :31
Aschaffenburg 26 37 :53 2! ;3 !
Wacker München 26 37 :56 20 :32
Rotweiß Frankfurt 26 31 :61 17:35
VfL Neckarau 25 29 :59 16:34
SpVgg Fürth 26 32 :63 16:36
Sportfreunde Stuttgart 26 16:62 10:42

Spanischer Fußballsieg über Portugal
Spanien schlug in der 18. Begegnung

die portugiesische Fußball -Nationalmann¬
schaft am Sonntag im Madrider Stadion
mit 2 :0 Toren . Spanien gewann bisher
zwölf Begegnungen , vier endeten unent¬
schieden . Im vergangenen Jaht - in Lissa¬
bon waren die Portugiesen mit 4 :1 Toren
erfolgreich . (DENA)

Arsenal—Chelsea 0:2
Eine nicht erwartete 0 :2-Niederlage

holte sich Englands Tabellenführer der
ersten Division Arsenal im Londoner
Derby auf eigenem Platz in Highbury .

SV Waldhof ist Handball-Meister
Zum 16 Male wurde der Traditlonsver -

eln SV Waldhof -Mannhelm badischer
Handballmeister , als er am Sonntag im
Rückspiel über den Südgruppenmeister
TuS Beiertheim mit 11 :5 Toren erfolg¬
reich war .

Rintheim —Boiach 6 :7. Ein hartes , der
Bedeutung entsprechendes Spiel , das Bu¬
lach den vielumstrittenen 3. Platz brachte ,
war ein Wettlauf zwischen Ausgleich und
Führung . Erst in den letzten Minuten
konnte Bulach durch Landsbeiger den
Ausgleich erzielen und mit dem Schluß¬
pfiff den Siegestreffer einsenden .

Daxlanden —Odenheim 7 :5. Hart und ver¬
bissen wurde hier um den Sieg ge¬
kämpft . Beim Stand von 5 :5 erreichte
das Spiel seinen Höhepunkt . Daxlanden
konnte dann im Endspurt den Ausgleich
erzielen und durch Rastetter und Ganz
den Sieg sicherstellen .

Zur Ermittlung der Bezirksmeisterschaft
Oftersheim —Tsch . Durlach 8 :8, Viern¬
heim- Kronau 10 :5. Kreismeisterschaft «
Staffort —Malsch 7 :10 ; Bezirksklasse , Staf¬
fel 3 : Mühlacker —KTV 11 :6. S-r

Fokalkämpfe der Ringer
Die erste Runde im Pokalringen bracht«

große Ueberraschungen. So wurde der Grup¬
pensieger Germania Bruchsal von seinen ewi¬
gen Widersacher Spv . Brötzingen mit 6,5 :4,5
geschlagen . .

Der badische Meister „Eiche " , Sandhofen ,
mußte in Kirrlach eine Niederlage einstecken
und scheidet somit aus dem weiteren Wett¬
bewerb aus ."Germania " Karlsruhe hatte den schweren
Gang nach Feudenheim anzutreten und wurde
dort hoch mit 0 :14 geschlagen. Im gesamten
gesehen war Feudenheim die technisch über¬
legene Mannschaft , jedoch war Karlsruhe
nicht so unterlegen wie es das Ergebnis
besagt.

In Weingarten trat , .Einigkeit" Mühlburg
an und unterlag gegen den Gastgeber nur mit
6 :8 Punkten . — KSV Wiesental zeigte sich
dem ASV Heidelberg klar überlegen und
siegte mit 12,5 :2,5 — Spv . Eppelheim und
ASV Grötzingen trennten sich in Eppelheim
mit 8 :8, unentschieden. T . K.

Drei Meisterschaftsanwärfer ohne meisterliches Können
Knielingen verlor beim Club einen Punkt — VfR nahm die Phönix-Hürde — ASV schlug Brötzingen

der Einheimischen fiel überraschend
kurz vor der Pause durch Stehlik der
Führungstreffer . Der gleiche Spieler
erhöhte neun Minuten nach Wiederbe¬
ginn auf 2 :0, und Ullage erzielte vier
Minuten später aus fast unmöglichem
Winkel das dritte Tor . Hierbei brach
sich Brötzingens Hüter das Nasenbein
am Torpfosten . Der ASV war nun nicht
in der Lage , die Überlegenheit zählbar
zu verwerten , dagegen verstanden es
die Gäste , kämpferisch und spieltech¬
nisch zu gefallen und hätten bei einem
weniger aufmerksamen Torhüter , als
dies Pallmer war , vielleicht doch noch
den einen oder anderen Treffer erzielen
können . A . W .

DlUweißenstein — Daxlanden 0:4. Es wat
ein schnelles Spiel , was auf dem Hohen¬
ecksportplatz beide Mannschaften liefer¬
ten . Dillweißenstein , in der ersten Hälfte
in die Defensive gedrängt , hatte wieder
einmal seine größte Schwäche im Sturm .
Ganz anders die Verteidigung . Hier war
zweifellos Woll der Turm in der Schlacht .
Die Gästemannschaft zeigte sich von einer
sehr guten Seite . Genaues Zusammenspiel
und ein schußfreudiger Sturm sind das
Rückgrat dieser Elf.

KFV — 08 Mühlacker 3 :1. Mit recht schwa-

FrühHnCf der Leichtathleten : Waldläufe
Bel herrlichem Wetter wurdet am vergan¬

genen Sonntag in Blankenloch die Frühjahrs-
Waldläufe des Kreises Karlsruhe durchgeführt.
Genau 200 gemeldete Teilnehmer von 13
Sportvereinen waren am Start. Unter regem
Anteil der Bevölkerung verliefen die einzelnen
Wettkämpfe reibungslos und zufriedenstellend,
die folgende Ergebnisse brachten:

Hauptküasse Männer , 5000 m : 1. Beerhorst ,
KTV 46 , 16,27 Min . ? 2. Schlünz , KTV 46, 16,38
Min . ? 3. Steck , KTV 46 , 17,13 .5 Min . — 1500 m :
1. Stoll , SV Blankenloch , 4,15 .0 Min . ? 2 .
Härdle , KTV 46 , 4,15 .9 Min. ? 3. Pawel , SV
Blankenloch , 4,22 .5 Min. — 500 m : 1. Bender ,
SV Blankenloch , 1,34 .6 Min . ? 2. Wolz , KTV 46,
1,35 .4 Min . ? 3. Zollinger , MTV 46 , 1,46 .2 Min.
15Q0 m : (Skiläufer und Wassersportler) : 1.
Knauber , Skiclub Karlsruhe , 4,37 .5 Min.

chen Leistungen , besonders in den Abwehr¬
reihen, warteten die Gegner des Vorspiels
bei der Doppelveranstaltungim Phönixstadion
auf . Durch schönen , aber oft recht ungenauen
Flachpaß verpufften die Chancen der Stürmer.
In der 12. Minute kam der KFV durch seinen
Halbrechten zum Führungstreffer . Frei vor
dem Tor stehend schossen Mühlackers Stür¬
mer daneben oder darüber. In der 33 . Minute
fiel durch den Mittelstürmer das 2. Tor für
die Einheimischen . Nach dem Wechsel blieb
nur eine mehr oder weniger planlose Kickerei
übrig , bei der aus einem Gedränge heraus der
dritte KFV-Treffer fiel . Das Ehrentor für di*
Gäste erzielte Mühlackers Rechtsaußen . S-r-

Ettlingen — Neureut 2 :2. Die EttUnger
Elf war in diesem Spiel nicht wieder zu
erkennen . Einsatzfreudig und kampf¬
betont vom Anpfiff bis zum Schluß
schaffte sie gute Gelegenheiten . In den
ersten Minuten gingen die Gäste durch
einen Kopfball in Führung . Markusch
im Tor und die Verteidigung zeigten sich
von der besten Seite . Ein Weitschuß vom
Rechtsaußen brachte den Ausgleich . Aus
einer Drangperiode nach dem Wechsel
resultierte das Führungstor für Ettlingen .
Im Endspurt konnte sich Neureut aus
der Umklammerung freimachen und den
Ausgleich erzielen . S-r

Altersklassen, Männer , 1500 m : Klasse I : 1.
Meinzer , Skiclub K'he . , 5,04,0 Min. ? Klasse II :
1. Dezenter , MTV K 'he ., 4,28,0 Min . ? Klasse
ni : 1. Dr. Albrecht , Skiclub K 'he . , 5,20,0
Min . ? Klasse IV : 1. Lang , TSV Knielangen ,
5,11 .0 Minuten .

Frauen , 500 m : 1. Heeger , Tgem . Eggenstein ,
1,50 .5 Min . ? 2. Hauer , Tgem . Eggenstein ,
*,55 .2 Min . ? 3. Brust , Skiclub K 'he . , 1,57,5 Min.
— Jugend (männlich ) , 800 m, Klasse A: 1.
Hofheinz , SV Blankenloch , 2,12 .1 Min . Klasse B:
1. MaTggrandar , Tgem . Eggenstein , 2,37 .8
Min. Jugend (weiblich , 500 m, Klasse A: 1.
Diebold , TV Bruchhausen , 1,54 .6 Min. Klasse B:
1. Grimm, SV Blankenloch , 1,57 .8 Minuten .
Veröffentlicht unter Lizenz US -WB 112 Heraus¬
geber Dr J Peter Brandenburg (Verlaqs -
leitunen und Felix Richter fChefredaktion ).

Warnung vor der Einheit Deutschlands

Rolf Kauft — Jutta Kautt , geh . Höhne , Vermählte. Karlsruhe ,
Kaiseistr. 67. Trauung : 23. 3. 48 , 12 Uhr , Christuskirche , (k

Emma Wolf , meine lb . Frau , unsere gute Mutter , Schwie¬
germutter, Großmutter u . Schwester , wurde am 5. 3. von
ihrem schw . Leiden erlöst. Für die vielen Beweise aufr .
Teilnahme u. für Kranz- u . Blumenspenden herzl . Dank .
Für die tr . Htnterbl . : Emil Wolf , Khe . , Kurfürstenstr. 2 . (k
Am 15. 3. verschied sanft meine lb . Frau , meine gute
Mutter , Schwester , Schwiegertochter u . Tante , Hilde Erna
Schober . Feuerbestattung erfolgte in aller Stille . Beiset¬
zung findet in Frankfurt statt . Im Namen der Hinterblie«
benen : Franz Schober , Karlsruhe , Klauprechtstraße 51. (k
Unerwartet rasch verschied am 19. März 1948, mein
guter Kamerad u . Bräutigam , Horst Wl^ jrich . Beerdigung :
Dienstag , 23. März , um 12.15 Uhr (Krematorium ) . In tiefem
Schmerz : Lydia Elsele , fe
Unser lb . Vater , Großvater , Schwiegervater , Bruder und
Onkel , Georg Völkle , ist am 20. 3. 48, im 78. Lebens ) . ,
sanft entschlafen . Ira Namen der Hinterb !. : Emil Völkle ,
Blumenstraße 25 . Beerdigung : Dienstag , 23 . März , 13.45
Uhr , Karlsruher Hauptfriedhof . (k
Meine treubes . Frau u . liebe Mutter , Liese! Dürr , geb
Enderle , Ist am 20. März heimgegangen . Beerdigung : 23 .
März , 13.00 Uhr , a . d . Hauptfriedhof . In tiefer Trauer:
Kurt Dürr u . Tochter Helga . Khe . , Waldstr. 20, III . (k

^ otfp ' d ©rstanve ctP *

Evangel . Gottesdienste . Dienstag , 23. März 1948, Kardiens -
tag: Geibeistr . 5 : 20 Pass .-And . Weeber ? Markuskirche: 20
Pass .-And . m . hl . Abendmahl , Köhnlein ; ChristuskiTche :
19.30 Pass .-And . ra . hl . Abendmahl , Ratzel ? Matthäus¬
kirche : 20 Pass .-And . m . hl . Abendmahl , Biedermann ? Wei¬
herfeld : 20 Pass .-And ., Stein ? Wilhelmstr . 14: 19.30 Pass .-
And . m . hl . Abendmahl , Low? Luisenstr . 53 : 19.30 Pass -
Ind . , Hauß ? Haizingerstr . : 19.30 Pass .-And . m . hl . Abend¬
mahl , Feßler ; Rintheim : 17 Pass r-And ., Fehn ? Hagsfeld :
19.15 Pass .-And . , Steinmann ; Rüppurr : 20 Pass .-And .,
Schuilz ? Diakonissenhaus : 20 Pass .-And ., Hammann . —
Mittwoch , 24. März , Kaxmiltwoch : Daxlanden : 20 Pass .-
And . m . hl . Abendmahl , Wenzel ? Geibeistr . 5 : 20 Pass .-
And ., Schmitt ; Maxkuskirche : 20 Pass .-And . m . hl . Abend¬
mahl , Seufert ? Christuskirche : 19.30 Pass .-And . m . hl .
Abendmahl , Löffler? Malthäuskirch « : 20 Pass - And . m . hl .
Abendmahl , Stupp ? WeiherfeGd: 20 Pass .-Andacht , Stein ;
Luisenstr . 53 : 19.30 Pass .-And . , Streitenberg? Haizingerstr . :
19.30 Pass .-And . m . hl . Abendmahl , Zimmermann ? Hags-
feltf : 19.15 Pass .-And ., Steinmanni Rüppurr : 20 P«ss .*And .,

Schulz ? Diakonissenhaus : 20 Pass .-And . , Wenz . — Don¬
nerstag, 25. März (Gründonnerstag ) : Albsiedlung : 20 Pass .-
And . m . hl . Abendmahl , Weeber ? Geibeistr . 5 : 20 Pass .-
And . m . • hl . Abendmahl , Schmitt ? Markuskirche : 9 .30
Becher ? 20 FeieT des hl . Abendmahls , Köhnlein ; Christus ,
kirche : 10 Ratzel ; 19.30 hl . Abendmahl , Löffler ; Matthäus¬
kirche : 9 .30 Schulz ? 20 hl . Abendmahl , Stupp ; WeiheTfeld :
9.30 Stein ? 20 hl . Abendmahl , Stein ? Wilhelmstr . 14: 9 .30
m . hl . Abendmahl , Mondon ? 19.30 hl . Abendmahl , Löw?
Luisenstr . 53 : 9 .30 m . hl . Abendmahl , Streitenberg; 19.30
m . hl . Abendmahl , Hauß ; Haizingerstr . 19.30 hl . Abend¬
mahl , Feßler ; Rintheim : 10 Fehn ? Hagsfeld : 9 .30 Stein¬
mann ; 19.15 hl . Abendmahl , Steinmann ; Rüppurr : 9 .30
Pass .-And . , Schulz ? 20 hl . Abendmahl ; Diakonissenhaus:
10 Pass .-And . , Hammann ; 20 hl . Abendmahl , Hammann . /k

Veranstaltungen
Volkstheater Karlsruhe . Spielplan vom 23. 3.—31. 3. 1948 in

der FesthaUe Dimach . Di . , 23. 3. , 19.00, „ Ein Walzertraum ' ' ,
geschl . Vorstellung für die Oberpostdirektion Karlsruhe .
Ostersonntag, 28. 3., 16.00 u . 19.00, „Manina " , Operette
von Nico Dostal . Di . , 30 . 3. u . Mi, 31 . 3.K 19-00 , „ Manina " .
Eintrittskarten in der Geschäftsstelle Durlach , Pfinztal -

*straße 51 , und in den bekannten Vorverkaufsstellen. (k
Hinweise

Anzeigen -Beklr , Karlsruhe , Karl&tr. 14, Tel . 7385 , vermittelt
alle Art u . aller Orts Anzeigen zu Original -Zeitungspreisen .

Angestellten-Verband Württbg .-Baden . Mittwoch , 24. 3., Im
Ziegler -Saal , 19 Uhr , Mitgliederversammlung mit Farb¬
lichtbildervortrag „Badischer Schwarzwald " . (k

Zur Heidelberger Kunst -Auktion im Sommer 1948 sind Ge¬
mälde , Plastiken , Porzellan , Antiquitäten, Schmuck er¬
wünscht . Kunst -Auktion Heidelb . GmbH. Bahnhofstr . 31 p (

_ Amtliche B*konn*maehUn Öe" _ _ _ - >1>-
Oie Gemeinde Ittersbach vergibt den Ausbau einschl Kana¬

lisation einer Straße von ca . 270 m . Unternehmer , welche
an d . Ausführung dieser Arbeiten interessiert sind , wollen
ihre Bewerbungen bis spät. 1. 4. 48 beim Bürgermeister¬
amt Ittersbach einreichen . (j (P

Eier. Es werden aufgerufen : Auf die Abschnitte „El 1" und
„Ei 2" der ab 1. März 48 gültigen württbg.-badischen Eier¬
karte (mit dem Unterdrück 201 oder 203) je 1 Ei . Die
Eier dürfen nur in dem Geschäft bezogen werden , In dem
der Vorbestellabschnitt „A " abgegeben worden ist . Die
aufgerufenen Abschnitte verlieren nach dem 5. April 48
ihre Gültigkeit . Abrechnung beim Ernähmngsamt bezw .
den Kartenstellen bis spätesten* 10. April 48. Verbraucher

im Stadtkreis Karlsruhe, die ihre Eierkarten erst nach Be¬
endigung der Vorbestellung erhalten haben,, können ihre
Eier bis einschl . 5. April 48 in einem der nachstehenden
Geschäfte beziehen : Waldmann , Durlacher Allee 32 ? Huber ,
Kronenstr. 37 ; Ehret , Schützenstr. 38 ? Leni Harlmann , Wei-
derplatz ; Hagmeier , Karlstraße 125? Nonnenmachex , Hans -
Thoma-Str . 3 ; Fickeisen , Belchenstr . 21 ; Metzinger , Dam-
merstockstr. 2 ; Georg Walter, Sofienstr . 138? Moritz Wal¬
ter, Rheinstr . 69 -, Verbrauchergenossenschaft, Filiale Knie- -
fingen ? Böser , Khe .-Durlach , Pfinztalstr . 11. Abrechnung
auch für diese Geschäfte bis spät, 10. 4. 48. Nach dem 5 .
April 48 dürfen Eierabschnitte für Nachzügler von den
vorstehend aufgeführten Geschäften nur dann angenommen
werden, wenn sie den Siegel des E .-A . Khe .-Stadt tragen.

Zucker , Der restliche Zucker für die 112. Z .-P . kann wie
folgt ausgegeben werden : Erwachsene (11, 21 , 31) Abschn .
Z 201 =*= 65 g , Abschn . Z 202 *= 250 g , Abschn . EF »
125 gi Jugendliche (12, 22 , 32) Abschn . Z 201 = 65 g ,
Abschn . Z

'
202 « 250 g ? Kinder (13, 23 , 33) Abschn . Z 201

~ 65 g , Abschn . Z 202 « 250 g ; Kl .-Kdr . (14, 24 , 34)
Abschn . E 210 - 160 g ? Klst .-Kdr . (15, 25, 35) Abschn .
E210 = 160 g. Abschnitte , die statt des Eindruckes „Z"
oder „E " die Eindrücke „ Br "

, „BuFl" oder „ BuBr" tra¬
gen , sind ebenfalls gültig. Die Zuckerabschnitte der 2. und
3. Dekade der gewerblichen Zulagekarten 61—64 werden
entsprechend ihres Mengeneindruckes ebenfalls zur Belie¬
ferung freigegeben Die aufgerufenen ZuckeTabschnitte
sämtl . Lebensmittelkarten können , soweit der Roh-Rohr-
zuckeT nicht ausreicht, mit Weißzucker beliefert werden .
Auf die Zuckerabschnitte Z 202 für Erwachsene , Jugend¬
liche und Kinder können nach VoiTatslage wahlweise
Zuckerwaren abgegeben werden.

Käse . Auf alle Käseabschnitte ohne Mengeneindruck der
Lebensmittelkarten11— 14 und 31—42 der 112, Z .-P . können
je 62,5 g Käse abgegeben werden.

Fett . Zur Belieferung mit Butter werden folgende Abschnitte
der Lebensmittelkarten der 112. Z .-P aufgerufen : Klein¬
kinder (14) Abschn . 3 * 50 g , Abschn . B *■ 50 g ; Kleinst¬
kinder (15) Abschn . 3 ■» 50 g , Abschn . B “ 50 g ? Säug¬
linge (16) Abschnitt 3 a **= 50 g , Abschnitt 3 b *■ 50 g .
Margarine kann für die 3. Dekade der 112. Z .-P . auf fol¬
gende Abschnitte abgegeben werden : Erwachsene (11)
Abschn . B 50 g ; Jugendliebe (12) Abschn . 3 =* 50 g,
Abschn . B * 50 g ? Kind« (13) Abschn . 3 « 50 g , Abschn .
B *■ 50 g. Die Fettrationen für die 112. Zuteilungsperiode
sind damit erfüllt.

Nährmittel . Soweit Importmehl nicht mehr vorhanden ist ,
können auf die aufgerufenen Nährmittelabschnitte „W"
der 112. Z .-P . Teigwaren im gleichen Verhältnis abgegeben |
werden . Karlsruhe , den 19. März 1948. I
Ernihnmgsamt Khe .-SUdt, Eroäbnmgsamt Khe .-Land. (k |

Trockenmilch . Als Ersatz für nicht erhaltene E-Milch wer¬
den an Nichtselbstversorgerüber 6 Jahre auf die Lebens¬
mittelkarten der 112. Zuteilungsperiode ausgegeben: 150 g
Trocken -E-Milcb für Erwachsene auf Abschnitt E 210 der
Karte 11 mit dem Aufdruck „St .-K 'ruhe”

, im Landkreis
„K ’he-Land" ? 250 g Trocken -E-Milch für Jugendliche und
KindeT auf Abschnitt E 210 der Karten 12 und 13 mit dem
Eindruck „St .-K'ruhe ”

, im Landkreis „K’be-Land" . Zum
Bezug der Trockenmilch sind nur die Verbraucher be¬

rechtigt, die einen E-Milch-Bestellschein in einem Milch¬
geschäft abgegeben haben ? in diesem Geschäft ist auch
die Trockenmilch zu beziehen . Ziegenhalter erhalten keine
Zuteilung . Die Ausgabe im Landkreis erfolgt nach Bevor¬
ratung des Handels . Karlsruhe , den 20 . März 1948. Ernäh¬
rungsamt Karlsruhe -Stadt . Ernährungsamt Karlsruhe -Land.

Gemüsekonserven . Die im Stadtkreis Karlsruhe in d « 110.
Zuteilungsperiode vorbestellte Dose Gemüsekonserven wird
nunmehr ausgegeben und zwar für Normalverbraucher
aller Altersgruppen (Kennziffer 11— 16) auf den Abschnitt
E 212 mit dem Eindruck „St.-K 'ruhe " ; Abschnitte mit dem
Eindruck „TSV-Brot” dürfen nicht beliefert werden; für
werdende und stillende Mütter auf den Teil des Stamm¬
abschnittes der Mütterkarte (70) , -.der die Bezeichnung
„Mü 112" trägt. Die Gemüsekonserven sind in dem Ge¬
schäft zu beziehen , in dem s. Zt . die Vorbestellung vorge¬
nommen wurde . Verbraucher , die erst nach Beendigung
des Vorbestellverfahrensständig in die Karlsruher Lebens¬
mittelversorgung auigenommen wurden , können die Ge¬
müsekonserven nach Abstempelung des Ausgabeabschnit -
tes (unter Vorlage de« gelben Hausfraltaus weises ) durch
die Kartenstellen des Ernährungsamtes bei den Bezirks¬
stellen, für die Bezirke 1-Innen -öst - , 2-Innen -West, 3-Süd-
stadt- , 4-Südweststadt- , 5-Weststadt- beim Ernährungsamt
Karlsruhe -Stadt , Otto -Sachsstr. 5 , in einem der nachstehen¬
den Geschäfte beziehen .- Feucht , Markgrafenstr. 44 ? Beller ,
Ritterstr. 2 ; Unger , Augartenstr. 73 ; Trippei , Markthalle
Feld 5 , Noe , Roonstr . 1> Riff , Hübschstr . 15? Hämer , Her-
deistr. 5 ; Koch, Durmersheimer Str , 90 ; Stripf , Inselstr. 27?
Knapp , Saarlandstr. 80 ; Drapp , Erbprinzenstr . 8 ; Glötzl ,
Bus-sardweg 21 ; Speck -Reiser , Dlakonissenstr . 22 ; Steimel ,
Gerwlgstr . 33 ; Beideck , Ruschgraben 36 ; Ritter , Auerstr. 13?
Döring , Kronenstr . 4 ; Melcher , Hirschstr . 50? Hübeit , Wer-
derplatz ; Bausch , Am Stadtgarten 3 ? Heinzier , Krieg«,
str. 208 ? Hofacker , Kiosk , Mühlburg « Tor ? Rumstich &
Peter , Kreuzeibexgstr . 23? Hetz , Daxland « Str . 171? Bur¬
ger , Rheinmuthstr . 18; Siebold , Grünwinklerstr. 9 ? Winter,
Belchenstr . 46 ? Conrath , Langestr . 25 ; König , Humboldt -
str. 17; Bippes , Ernststr. 88 ? Berg , Gudrunstr . 1? Tron ,
WestmarkstT . 96 . Karlsruhe, den 21. März 1948. Ernäh -
rungsamt Karlsruhe -Stadt, fR
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